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hierher kamen, und sich selbst überzeugten, daß für die Alten,
Schwachen und Kinder, der Ort Alland viel zu weit entfernt
sey. Auf ihren Betrieb, und das Bitten der Gemeinde, er¬

hielt das Waldamt von der k. k.Ministerial-Banco-Hof-Deputa-
Lion im Jahre 1755 auf Allerhöchsten Befehl den Auftrag, im
Orte Klausen- Leopoldsdorf eine Kirche als Filiale der

Pfarre Alland zu erbauen, und einen besonderen Capellan
daselbst anzustellen , demselben eine Wohnung zubauen, und
die nöthigen Kirchengerathe beyzuschaffen. Auf die hierüber
vom k. k. Waldamte gemachte Gegenvorstellung kam aber-
mahls eine Verordnung, vermöge welcher die Erbauung einer
Sacristey, die Beyschaffung eines Altarblattes, und die Ein-

* schließung der Capelle mit einer Mauer- bewilligt, und im
Jahre 1767 vollendet wurde. Es wurde auch mit dem Abte
Alberik von Heiligenkreuz am 1. Julius 1767 ein Ver¬
trag geschloffen, vermög welchem derPfarrer von Alland
vom k. k. Waldamte 226 Gulden jährlich erhalten, und die
Stosgebühren beziehen sollte; dafür aber an Sonn- und Feyer-
tagen einen Caplan nach Klausen- Leopoldsdorf zu senden hatte,
um daselbst Messe zu lesen, und Predigt und Christenlehre zu
hatten. Da aber dem ungeachtet der Gottesdienst oft unterblei¬
ben mußte, kam endlich im Jahre 1765 ein Weltpriester, Jo¬
seph Gruber, als beständiger Seelsorger hierher; die¬

ser erhielt eine anständige Wohnung, und jene 225 Gulden,
die bisher der Pfarrer von Alland bezogen hatte; doch mußte
er die Stole nach Alland verrechnen, bis durch landesfürstliche
und Consistorial-Verordnung vom 6. Hornung 1767, Klausen-
Leopoldsdorf zu einer eigenen Pfarre erhoben wurde. Schott
im Jahre »763 wurde das alte Schulhaus zur Wohnung des
Seelsorgers eingerichtet, und dafür ein neues SchulhauS
erbaut. Die Seelenzahl ist bey 1000.

Im Jahre 1766 gab das k. k. Waldamt einen Grund hei?

zur Errichtung eines Leichenhofes, und die Gemeinde über¬
nahm die Einfriedung desselben auf ewige Zeiten. Im Jahrs
»771 wurde vom k. k. Waldamte, als Patron dieser Pfarre, dis
Unterhaltung des ewigen Lichtes vor dem Hochwürdigsten, und"
die Anschaffung mehrerer Paramente bewilligt, auch der Kirche
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